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Montags, den 9^' December 1782.
Unter Sr . König!. Majestät vonPreussenrc . rc.

Unsers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation , und aufDero Special - Befehl.

Wöchentliche OstFriefische
* . . L / MM ,

^ AV -« .LE

MM

-'-M

EWA

MM

von allerhand , zum gemeinenBestenüberhaupt , auch zur
Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Avertissement.
De» ryten December eure. «IS am Donnerstage , soll in Leer daS sogenaunkeM Otten Land ,n der Ditzumer Hamrich , welches bisher Habbe Ohne » et Tons, in Erb.

Wt gehabt , j« 2 Thetlen , auch in 6 Parten , nebst dem dazu kommenden Anteil , vonM daran liegende » , sogenannten krummen- Meere, imgleichen um s oder auch nur i
Haus
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Haus darauf zu bauen , in Erbpacht avsgeboten werden. Liebhaber dazu können sich afft
am besagten Tage , Vormittags um ioUhr , aus dem Amthause zu Leer einfinden , «v»
«ach Gefallen bieten. Signatum Aurich , den rZtrn November 1782.

Königl . Preußl . OstIr . Krieges - und Domainen . Camn.er.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Des weyland Schiffers Gerd Gerdes Wittwen Kinder und Erben zu Emde«,

ß«d Theilungshalbcr resolviret , folgende Immvbilia , als:
r ) ein Haus an der kleinen Faldcrstraße in Comp. ; . Nro . 5z.
2 ) ein Haus auf der südwestliche» Ecke der Judensteaße in C0MP. 2Z . Nro . 62.

z ) zwey Sitzstellen in der Gasthauses Kirche, sodann
4) ein Drittel von 7 Grasen Landes ausser dem Bolten Thore mit dem'

. Herrn G.
C . Hamer in Communion , und
Noch ein Drittel von 7 Grasen ausser dem Herren Thore mit dem Herrn Pa-

störe Bruining und T > Walk io Comwuniou / beyde Stücken unter der Stadt Embenschen
kleinen Deichacht nahe bey der Stadt belegen , am 1 . und 22 . Nvvemb . sodann i z . Dec.

öffentlich seilbieten und verkaufen zu lassen.

2 Des weyland' Bäckers und Schüttenleisters Hinrich Everts Delthuis Kinder

«nd Erben find Theilungshalber gesonnen , das zu Emden an der Kraancnstraße in Comp.

22 . Nro . 66 . stehende Haus in dreyenmahlen , als am 29 . Oct . sodaun 19 . Rov. und

zo . Dec . 1782 . öffentlich zum Verkauf auspräsentire» zu lassen.

Des weyland Kupferfchmidts Ede Heykes Wittwe und Kinder zu Emden find
Theilungshalber refolviret , folgende Immobilien , als:

1) ein Haus am Delft in Comp. i . Nro . 12.
2) ein Haus an der Pelsterstraße in Comp. 2 . Nro . 21 . mit einer besondem Woh-

»ung dahinter an der Einsmauer,
z ) ein Haus an der Schulstraße in Comp. 2 ' Rr ». 70 . sodann
4) ein Wohnhaus und Kuhmilcherrx an der Boltenportsstraße in Comp.. 12. Nro. 4.

gleichfalls am 29 . Ottob . 19 . Rov . und 10 . Dec . 1782 . öffentlich zum Verkauf seslbie-
ten zu lassen.

z Der Sielrichter Arsen Esderts in der Westermarsch ist entschlossen , semen
von ihm selbst bewohnten Heer-d , groß rs Dumaih , nebst ; 8 - Diemakh Stück - Lan¬

den , zusammen 86ß Oieiirth zu rerheure » , die Behausung und Grünland , mbst rz
Diemath Bauland , können May >783 . aygetreten werden, und das übrige Bauland

im Herbst 178 g . auch ist er nicht abgeneigt , es im Ganzen oder separalim zy verkaufe«,
wenn er zuvor Cousens erhalten . Liebhaber? können fich am i2ten Derember Nachmit¬

tags ,un i Uhr zu Norden im Weiuhguft emßnden, Conditiones vernehme» und ron-

trahiren. 4M
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4 Auf gesuchten und ertheilte« gerichtlrkhmEnnsens , ist -die Frau Wittwe
Menkebach ans freyen Willen rntschloffen , das am Neuenwege stehende Haus , Cankvvr
genannt , welches von dem Bötcher Hinrich Willems heimlich bewohnt wird , am yttn
December durch die Aediles zu Norden im Weiuhause , öffentlich verkaufen zu lassen.

5 Die Wittwe von weyl. Lomes Deerends ist auf erhaltene gerichtliche
kommißion willens , ihr Haus zu Oldendorp , dir Clundcrburg genannt , öffentlich
Lee Ansmienerordnung gemäß , verkaufen zu lassen. Rauflustige wollen sich am roten
December ;u Ditzum in des Vögten Musterks Hause cinfinden, und kaufen , Conditis-
»es sind bey dem Ausmiener de Poltere zu Einsicht vorhanden.

Ebenfals ist die Wittwe von weyl. Hinrich Claeffcn zu Oldendorp willens,
ihr Haus daselbst am roten December , der AuSmieuerordnnug Henräß verkaufen zu
lassen. Diejenige welche zu kaufen Lust haben , wollen sich am bestimmten Lage zu Di«
tzum in des Vogte« Masteres Hause einfiaden und kaufen. Eonditioncs sind ehemals
bey dem Ausmiencr de Poltere zur Einsicht vorhanden.

6 Hinrich Clarssen will freywillig sein Haus auf dem Schott , den uten De¬
cember des Mittags um r Uhr , in Lrerhoffs Hause / öffentlich «erkaufen lassen . Cvu«
dilivncs sind bey Lein Commißwusrath Reurcr einzmehcn.

Jan MartenS und Consortcn, wollen freywikig ihr Haus und Garten zu
Marienhave , den r 2ten December des Mittags um 1 Uhr , in Poppinga Hause , öf«
sentlich verkaufen lassen . Conditioues find bey ldem Commißionsrath und Ausmiener
Reuter einzusehen.

Des Christian Harms Haus und Land auf dem Bockzeteler Vehn , welche
Stücke rcspective auf 6oo Gulden , und 520 taxirct worden , werden den zosten De«
cember des Mittags um 1 Uhr , in Kretzmer Hause auf Jhenngs Vchn , öffentlich ver«
kaufet . Conditioues sind bey dem Commißionsrath und Ausmiener Reuter einzusehen.

Des Gerhard Zimmermann HauS und Erb - Pachtgrund auf dem Bockzeteler
Vehn , welches auf 625 Gulden taxirek, wird den zosten December des Mittags um r
Uhr , in Kretzmcr Hause auf Jherings Vchn , öffentlich verkaufet werden. Eondiiiones
ßnd bey dem Commißionsratz und Ausmiener Reuter cinzusehen.

7 Der Dockor Medicinü Wenkebach zu Norden , ist entschlössen , seine . zu
Sialderns im Kirchspiel Lettens inj der Herrschaft Jever delegcnen Platz , bestehend aus
theilk Groden - theils Piiiiienland , zusammen alles gut Kleyland , welcher Platz jetzo von
Gerd Jhmels heuerlich bewohnt wird , zu verkaufen, auf Erbpacht anszuthun oder zu
verheureii, Die Liebhaber können sich von Stunden an bey ihm melden . Die ! Ban«
lande können im Herbst 178 ; . die Grünlande und das Haus May 1734 . in Empfang

. Mvmmcii werden . Anch dienet zur Nachricht , daß f des Kaufpretii im Lande stehen
»leiden können.
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8 Op 6«n i lren Ocrremker käl re Lmssen an sscn vclfc in äe
Leurrmanopeurl/lc verlrvAr vor6en ; Len l -aaclinK nooröz k-Iour . dLffarnäe
in Lreinen ^as^ loaliLen öc kZuisballcen . Lelren Lalbrunciers Deelen en
meercler LleinnoUien,Hcns 6nr6inA tier ir , Aelicvc riArncevinclev. I^sr-
«icr I^ LriAc Aectc tvlLnirclaarVooAcr. -

9 Des weil . HarmHarms Pull und dessen auch weil . Ehefrauen Sientie Peters
Behausung nebst Garten und ein kleiner pl . m . z Grasen grosse Kamp zu Kleihusen , seü
« in 24sten December anstehend , im Amthause zu Leer in einem Termin » subhastiret
»erden.

Die Fr. Wittwe Amtmannin Rösing als Vormünderin und Kauffm. Hr.
Hermannus Rösing als Vormund , wollen des wcyl . Hrn , Anmnann Rösing nachgelaffcoe
Mobilien, als : Tische , Stühle , Spiegel , Meßing- und Ziemen . Gerathe und Bett-
gewand re . sodann eine Drcchselbanck und rin lit de Camp , am iLten Dec . hicseibstr»
Leer öffentlich verkaufen lassen.

is Dirk Janffen und dessen Ehefrau Ant/e Dodeu, wolle « ihre Jmmobilia«
«nd unter Petkum , namentlich 4 »ad ? Grasen Bauland, 4 Grasen zß , zwcymsl 4?,
jMymal z , sodann 2 Grase» kheils Weide » «ud cheils Meedlan . de , » ichr weniger ihr
HauS und Garten am Kirchhofe, zufolge gerichtl . Decreti, am Donnerstage deuchte»
December iastehend, in einem Termins öffentlichverkaufen lassen.

1 r Des weyland Herrn Vierzigers G . C . Leuwen Kinder und Erben sind Thei«
«ngshalber gesonnen , folgende zu Emden belegene Jmmobilia, als

1) ein HauS an der Hoffstraße in Comp , r 1 . Nro . a/ . tariert aus 1200 Gl . Holl.
2) ein HauS am Lpfelmarkte in Comp. 9 . Nr . 64 . kariert aus 5 eo Gl - Holl . u«d
z ) ein HauS an der Rooseastraßc in Comp . 2 . Nr. 77 . kvirctauf 4LoGl . Holl.

durch dasigis DkrßaulungSdeparkcment am rzien De cmbcr 1782 . sodann z . und raste»
Januar 1783 . öffentlich zum Verkauf auspräseukireu und im letzter» Lermino den Meist'
bietenden los schlagen zu lassen.

Der Essigbrenner , Herr Peter Arens z« Emden ', ist frcywillig entschlossen,
Las von ihm selbst bewvhnt werdende ansehnliche Wohnhausan der großen Brückeiistraße
in Comp. 16. Nro 34. mit dem daneben stehenden zur Esiigbrennerey besonders wohl
eingerichteten Gebäude , sammt znbehörigcm completeu Geräthjchaft , am - z . und rgstc«
December 1782 . sodann zten Januar 178z - öffentlich zum Verkauf ausbicten. zu lasse ».

19 Des weyl . Reint Peters Erben , sind mit gerichtlicher ErlaubnisTheikWs«
halber entschlossen, desselben , an der Sielstraße zu Jemgum stehendes , wohlringerichtetes
Haus , worin die Kornbrennerey seit vielen Jahren getriebeu, auch zur Handlung M
wohl aptiret ist , öffentlich der Ausmienerordnung gemäß , verkaufen zu lassen. Kaust««
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pige wolle« sich am i8ten December des Nachmittags um r Uhr zu Jemgum in des
Vögten Heinecken Hause cinfinden und kaufen . Conditioncs sind bey dem Ausmiener de
Polterezur Einsicht vorhanden.

Ebenfalls ist Mvns . Beerend Harms Coopmann , mit gerichtlicherE kanbniß
willens, sein an der Langenstraße zu Jemgum stehendes , zur Kaufmannschaft wohl ein¬
gerichtetes Haus , öffentl . der Ausin . Ordnung gemäß , verkaufen zu lassen . Diejenige,
welche zu kaufen Lust haben , wollen sich gleichfalls am iLtcn December in des Vög¬
ten Heinecken Hause einfindcn und kaufen . Eoudiciones sind bey dem Ausmiener de Pol¬
tere zur Einsicht vorhanden.

Am uten .Decemb . sollen des Beerend Tiaben zu Critzum sämmtliche cos-
stribrte Mobilien und Moventien , zur Befriedigung der Frau Administratorin Har-
riuga öffentlich verkaufet werdeu.

i z Des weyl . Weet Heeren Wittwe , Amke Habben , will das ihr zuständige,
zu koquard stehende Haus und Garten , cum anncxis , der Ammiencrordnung gemäß,
am Mittwochen als am i >tcn December des Vormittags um io Uhr , zu Loquard im
Mirthshausr öffentlich verkaufen lassen.

14 Auf gerichtlich ertheiltes Decretum de alirnando , soll des weyl . Zwirnsabri-
ranken Harm Will «ms Taaks wohl aptirtcö Haus , » ebst Scheune und Garten , an der
Uffenstraße , weiches zu allerhand Nahrung und Kaufmannschaft , um des weitläuftigeu
Raums und guten Lage halber , sehr wohlbelegen ist , worin ehedem die Dierbrauercy,
uns Geueverbre! nerey , mit gutem Nutzen betrieben, in Westerklufft i stcn 8iott subNro.
z : 6. am sren December öffentlich zu Norden imWeinhause , durch die Aedilcs bis aus
gerichtlicheApprobation verkauft werden.

15 Vermöge affigirten Subhastationspatents, sollen die von weyl . Vürgcrunh
DistillatcurM - Ryksnanachgeiafflne 5 Dimiachcn Landes in Ostlintel , welche eidlich auf
zww tausend Gu>d . in Gold gewissdiger worden , in z kicitationsterminen von 4 zn 4 Wo¬
che» , als am skcn Dcccmber 1782 . 6ten Januar und zten Februar i '/bZ zu Norden
im Weinhause öffentlich feil geboten , und im letzte « Lermino dem Meistbietenden bis auf
gerichtliche Approbation zuaeschlagen werden.

Liebhaber können sich demnach in dietis terminis am bestimmten Orte einfist-
ie» , und mit denen Aedilibus in Unterhandlung treten.

i ü Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichenConseils , ist Mons Johann Frie¬
drich Wilcken aus freyen Willen entschlossen , seine am Ekeier - Wege liegende zZ Diema»
then Baulandes , am sten December durch die Aediier Rathsherrn Jacobsen und Uve »,
i« Norden im Weinhause öffentlich verkaufen zu lassen.

Ebendaselbst will der Zimmermcister Folkrrt Hivrichs , seine» Garten . mit
den dabcy liegenden Ackern , an der kleinen Himcrlohne , Cabuff genannt , wie auch sei¬
nen Kirchenstuhl auf den Orgelboden am stto December durch die Ardiles verkaufe«
>G ». 17 Ans



17 Auf erhaltene Commission des wo Ml Amts - und Stadtgerichts , sollen
des wayl . Gerd Abels Behrens bey und in der Stadt Esens belegenen Immobil!« , als

1) Ein Kamp beym Closterwcgc an Esens , so eidlich auf iL 8 Guld.
2) Ein Garten am Hayncks Hauser Wege , so auf 175 Guld.
z) Eine Gruudheuer groß ro rthi. 6 sch. i ; w . so auf ; ; z Guld, 5 sch.
4) Ein halbes Haus in der Heerestraße in Esens lauf 52 ; Guld.
5 ) Ein Manns . Kirchensitz in der hiesigen Kirche auf 43 Guld. 2 sch.
6) Ein Frauen - Kirchensitz ebendaselbst auf 27 Guld . und
7) Der dritte Theil von 7 Gräber , welche auf 5 Guld. 4 sch . gewürdiget werde»,

am i7ten December des Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Stsdthause hicselbst zum
zweyten male öffentlich durch den Ausmiemr Eucken licitiret werben , und bienet dabcy
zur Nachricht , daß im ersten Licitalionstermino , auf obigen allen nichts geboten worden.

Auf erhaltene Commission das wollöbl . Amts« und Stadtgerichts, wollen die
Vormünder über weyl. Sixtus Peters von Flicdorff Kinder in Esens , die Kausleute Im
Christian Meints und Hermann Harmens ihrer Pupillen bey und in derStadt bele¬
sene Jmmobilia , als

Ein Garten ins Jüchen , so eidlich auf 150 Guld.
2) Ein Haus in der Westerstraße auf 425 'Guld.
Z ) Zwey Manns - Kirchensitze in der hiesigen Kirche auf Z7 Guld. 8 sch-
4) Ein Fraiiensitz ebendaielbst auf 27 Guld . und
5) Sechzehn Gräber auf dem hiesigen Kirchhofe in unterschiedlichen Gegenden , so

zusammen auf28 Guld . 8 sch . gewürdiget worden , am bcvsrstehcn-
den ryten December des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthause hieselbsi zum erßen
mahl öffentlich durch gedachten Ausmiener licikiren lasse« , und können Esnditiviies zbr
Einsicht gratis vorgeleget werden.

r8 Des weyland Willem Ianssen Müllers Witkwe zu Emden ist gesonnen, das
daselbst hinter dem neuen Kirchhofe in Comp. 2 z No. 15 stehende Haus de vyfKccchn
.genannt , durch dasiges Vergantungsl- Departement am i2kcn Nov . sodann zten und 24.
Dec. 1782 feilbieten zu lassen.

Des weyl. Gerset Arens Grönewolds Kinder und Erbensind TheiliuigHallcr
resoiviret , das zu Emden an der Schoonhaven Straße beym Kayscrs - Hvff in Comp. 2;
No . 88stehende Haus, sodann die unter der StadtsdeichachtbeymJudenKirchhofe bele¬
gen « beherdischtero Grasen Landes, mit Vorbehalt desvondem Domino direct » nachzu-

.suchenden Consensus , durch das Vergantungs- Departement g 'eichfalls am i2ten Nov.
ffödann zten und 24stea Dec. 1782 öffentlich zum Verkauf anspräsenttren und im Wer»
Termino dem Meistbietenden losschlagen zu lassen.

19 Des weyland Schmiedemeisters , Rudolph Deckers Wittwe zu Einten,
Ppoprio et tutorio lib . nom. ist gesonnen -, das daselbst an der Mühlcnsiraße in Comp . 2s>
Nro . 46 . stehende , von ihr selbst bewohnte und zur Schmiedcrey besonders wohl eilige-
-richteteHans, sodann nochdas nächst vorigem belesene Hans fubNro. 45 - und zwar >e>
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des besonders, durch dafiges Vergantungsdepartementam 12 . November, sodann zte«
und sgsten Lecemb . 1782. öffentlich rum Verkauf auspräsentiren ru lassen.

20 Der Bäcker Jude Ubbe» , will am uten dieses ein Haus mit Garten an
der Drostenstrasse in Wittmund , einen großen Garten an der Dresche , einen Kamp hin¬
ter der Hohlcsche , einen Frauen - Kirchenßtz i,n Stuhl No . 41 und eine Manns.Stell?
«üf dem Norder Prichei am Chor in No . 142 in Wittmund öffentlich verkaufe« lassen.

21 Der Kaufmann Peter B . Walland zu Emde« ist gesonnen, das daselbst a»
der Boltenpfortsstrasse in Comp , is No. 20 stehende, aujezt von dem Kaufmann von
Lengen bewohnt werdende , zur Kaufmannschaft besonders wohlciogerichtere anschllü)cHaus
mit dem dahinten beiegenen grossen Garten in drerenmaien , als am 10 , 17len undL4sten
Dec . 1782 öffentlich zum Verkauf auspräsentiren zu lasse«.

Des weyl . Jan Meyers Wittwe daselbst ist resolvrret, das an der Judenstrasse
in Comp . 2z No. 78 stehende Haus , auf vvrbemeldkeu Tagen ebenfalls öffentlich znm
Berkauf auspräseutiren und im leztern Termino dem Meistbietenden iosfchlagen zu lasse «.

22 Am i4ten December anstehend , sollen des Peter Aggeu Cramer conseribirte
Täter auf Leerohrt , derAusmiener - Ordnung gemäß , öffentlich verkaufet werden.

Kaufmann Hinrich kuicken, will allerhand Mobilien nebst einen Weberstuhl
Süd Taschenuhr am yten December a. c. zu Leer öffentlich verkaufen.

sz Weyl. Derend Frantzen Cramer auf dem BoeckzetelerDehnImmobil. Stücke, alS:
1 . ein Haus und Garten , taxiret nach Ä bzug der Lasten , auf - 200 Gulden.
2 ein Stück Weideland, hinter dem Hause s Diemt und 22 Ruthen groß , taxiret

Ivoofl.
z . ein Stück Bauland , 4 Diemt z66 Ruthen, taxiret 6oo ff.
4 . der große Kamp , 4 Diemt roz Ruthen, taxiret 75c, st.
5 . 10DtkmtMcedland, taxiretigvo fl.

sollen den zosten De -.ember d. I . auf Jherings - Vehn stn des Kretzmers Hause, des Mit¬
tags um 1 Uhr und zwar No. i , 2 , z U1W4 zum Verkauf, No. 5 über aus Wirber-
«derZurückkauf , zum Ictztcnmahl öffentlich ausgebothen werden. Condiliones find bey den»
koniuiißions . Rath und Ausmiener Reuter emzusehen.

Des GerdAnthons zu Leezendorff Haus und Land, welches auf 75 Gl. taxiret,
soll den irten Decunber ,n PoppingaHaus zu Marienhave, öffentlich verkaufet werden.

24 Auf erhaltene Commißion des woböbl . Amt « und Skadts, Gerichts, wollen
W . Menne Bohlffrn Erben in Esens folgende Jmmodilia , als:

-) 2 Aecker aufder sogenannten Taalcken Kammer , so eidlich aus Z75 Gulden.
b) eine Manns-Kirchenstetlc in der Estner Kirche , auf 54 st.

e) «in.



c) cm Garte» unter denen Schützengärten bey der Stadt EsiNs , auf l6Q1?. '
ä) sieben Gräber auf dem hiesigen Kirchhofe , welche am r ü fl . 2 sch . gcwördiget

worden , am bevorstehenden 24sien Dcc . in des Brauers Herrn . Georg Dohlssens Hass,
Nachmittags nm 2 Uhr , Lurch denAusmieiier Euchen zum Zken und letzten mahl öffentlich
licitircn und dem Meistbietenden stchendfeste Zuschlägen lassen . NB . Im isten und 2te«
Lermino ist nichts zcbothen worden.

An eben dem Tage , Stundeund Ort , wollen weyl . Rechenmeisters Fastenan
Erden , folgende Key und in der Stadt Esens belegene Jmmodilia , als

r ) ein Haus in der Hecrdcstraßt zu Esens,
2) ein Manns - Kirchensitz in der Esener Kirche,
3) eine Frauen . Kircheustelle ebendaselbst
4) Zwey Gärten im Barkel bey Esens belegen , öffentlich in einem Termins de«

Meistbietenden stchendfeste verkaufen lassen. Die Conditioncs sind bey mir , dem Aus«
nurner Euchen, gratis einzuschen, und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Verheurungen.
1 Der Dcichrichter Johann Peters zu Loquard , will seine , nahe an Emde«

liegende 26 Grasen Landes , welche bestehenaus io Grasen Spirland , 6 Grasen Danland, -
und aus zweymsi Z Grasen Ettland , in corpore oder bey Stücke« auf Jahren May 178;
«nzukreten, ans der Hand verheuren. Liebhaber hiezu wollen sich ehestens bey ihm melden.

2 Lammcrt Gerdes Ohnen will freywillig , seinen ansehnlichen Platz zu Upgant,
pk. m . t LQ Jiddcn uno Diemken groß , auf6 Jahren von May 1784 augerechnet , öffent¬
lich den i2tc« Decemberm Poppinga Haus verheuren lassen . ConLitiones sind bey dem
Eominißions- Rath und Ausinieaer Reuter einzuschen. Eodem werden dessen 2 ; Dieim
ten Grünland aus i Jahr verheuert und auf dessen Fenne Kühe zu weiden angenommen.

Des Warner Jairffen Haus , Garten und Land im Mühlenloge, wird de«
irten Deccmber, des Mittags um 1 Uhr in Psppinga Haus öffenkl. verheuret werden. ,
Evndltiones sind bey beit, Commißlvns - Rath und Ausmiener Reuter einznsehen.

3 Casper Wichmann Ubben Witwe , will ihr Wohnhaus in Wittimmd auf Iah«
reu verheuren ; wer daran Gefallen hm,- kann sich vor den iLteii dieses bey ihr melden.

Gelder , so zu belegen.
i Bey dem König ! , ^ onsisiorio ist ein Capital von 84o Rthlr. in Gold gegen e pro

Cent Zinsen, nud hmpcichendeSicherheit , auf May des nächstkünstigenJahres anderwcilju
belegen. Aukich , den izttn November 1782. » Der



2 Der Justiz . Cömm '.ssarius Höting zu Detern , hak inanbatarlo nomiae sofort
rooo Gulden in Gold , und gegen Neujahr übermalen rocxr Gindu ; grgen sichere ^ opo»
thegue ziuslich zu belegen. Wer solche gebrauchen kann, gcliebe sich bey ihm zu melden.

g Hann Minders zu Pilsum , hat sofort gegen gnugsame Sicherheit , xl. m.
rsioRihlr . PapMu . Gelder in Gold jinslich zn belegenwem damit gedtenel sryn u .ögrc,
kann sich sordersamA bey ihm melden.

CitationeS Creditorum.

r Bey dem Stadtze ich ke zu Aurich sind ad instantiam deSKletderrmchkrS We¬
ber cdictales wider alle und jede , weiche aus das durch Jmpcttaure -, von dem Bäcker
We crt Kirchhoff und dessen Ehefrau privatim angekaufte Haus cum annexis an der Nor¬
derstraffe daffibst Kriegen , aus irgend einigem Grunde Ansprüche Zoderunaen oder Naher-
kaafs Recht zu haben vermeinen , eum termino von z zu g Wochen , et präckusioo aus den
Liste « December uschstkünftig erkannt. Aurich in Curia deu rrkeu Oetvber 0782.

2 Bey dem Stadtgerichte ;n Aurich , sind ad instantiam des Brauers und
i Gastgebers Menne Weyers Wvltzea und dcffen Ehefrau Ediekaies wider alle und jede,
' «eiche auf die durch dieselbe von dem Brauer Mimcke Weyers Woltzcu und deffen Ehe-

fr«u privatim anqekau 'te Hänser cum amie .ns an hiesiger Oste ' straffe belegen , aus arg nd
Wigem Grunde Ansprüche Foderungeu , oder Naherkams- Recht zu haben vermeinen zue
Angabe und mstificatwn , eum rermino von 3 ; » Z Woche» et prärlusivo auf de» 4ten Ja¬
nuar. a. f . erkannt. Aurich den rsken October 1782.

z Ben dem König!. Bmtqerichte zu Emden, sind auf Ansuchen des Jan Br«»
tlius , Ja ob Heere« und Feyke Jansscn zu Wybelsum edictalcs contt'a q oe - liilque credi-
torcS awichtilch der ihnen von Jan Harins Hiskes öffentlich verkauften Immobilien , als'
ein Hau« cum anneris , 8 Grasen sodann 4; Grasen zu und unter Wybelsum bel--gcn, eum
ttttniiw xeprsduttlonisperemiorwauf den i6ten Januar1783 - subpsenajolitaerkannt.

Ebendaselbst sind , auf Ansuchen des Frerich Clacffcn zu Twirlum , sidann
Harm Brechkers zu Wybelsum et eons. cdictales contra quoscunque crcdikorcs absichtlich
derihnenvon Jan Harms Hiskes zu Wybelsum öffentlich verkauften Immobilien , als
8 Grasen . eine Kam ' -e und 13 Grase» , sämtlich unter Wybelsum belegen , rum termin»

i reproductiouis poremtorio auf den rStea Januarii 178z. sub poena sol -ta erkannt.

7 Bey dem KSnigl . Amtgerichte zu Emden , sind auf Ansuchen - es Vierzigers
l Pn Lötjes Reu! ; >> Emden, cdictales contra guoscnnque crcdrkorcs absichtlich der ihin vo«
^ des ivcyl . Tiard Janffen Nauuinga Wttwen und Erben öffentlich verkauften Jmino ilirn,

als

(Pffv. 50 N n n n nn)
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«ls eines Erbpachtsheerdes zuj Harsweg, groß 68z Grasen , sodann rr E^aftn kardrt
unter Süderhusen , cmn tmnino reproductionis peremtorio auf den23s>en Januar a . s.
fub pöua ssräclusi erkannt.

Ebendaselbst sind , auf Ansuchen des Geriet Peters zu Suurhusen , edietalcs
contra quosrunque creditorcs , absichtlich des dem Supplikanten von des weil . TiardJanst
sin Nanninga Wiktwen und Erben öffentlich verkauften , unter Harsweg sortircnkea z
Grasen Landes , cum tmnino reproductionis peremtorio auf den rzsicn Januar a . f.
erkannt.

Ebendaselbstfind , ans Anhalten desPredigersNekkers zu Canum undSchmie-
demeisiersJan Siefkcs zu Freepsum , edickales contra quoscunque crcditores , absichtlich
der ihnen von des weil . Jürjen Uhlrichs Witcwe öffentlich verkauften 6 und 5 Grase»
Landes unter Freepsum , cum tmnino reproductionis peremtorio et praclusivoauf den 25.
Januarii a. s. erkannt.

Z Von weyl . Johann Micken , HrlmerlchWilcken , und des letzter» Verstor¬
benen erster» Ehefrauen Ahlcke Latrine Wilcken zu Hohenkirchen, ergehet concursns crc-
ditsr . und ist zur Angabe terminus präclus. auf den 22stcn Decemb. festgcsetzet worden.

Jever , den ü . Nsvemb . i78r .l
Hochfürstl. LandgerichtHieselbst.

6 Bey dem Amfgerichte zu Emden ist ad instantiam der verwittweken Frau
Administratvrinn de Pottere und Herrn P . de Wingene als Beneficialerbcn des zu Wich¬
husen verstorbenen Herrn Ahlrich von Wingene der Erbschaftlkche kiguidationspreceß über

den Nachlaß des bemcldten Ahlrich von Wingctre rum tmnino zur Angabe von »2 Wo¬

chen et annotationis auf den 27sten Februar a . f. eröfnet , unter der Verwarnung , daß
diejenigen, welche sich alsdann nicht gemeldet, aller ihrer Vorrechte verlustigerkläret,
vnd mit ihren Fodcrungcn nur auf dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldende»
Creditoren von der Erbschaft übrig bleibe » mögte , verwiesenwerden sollen.

r 7 Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind , aus Ansuchen des Jürgen Ufkes weyl.
Ehefrau Heyke Folckers zuAycnwold testamentarischeund fideicommissarischeErben , wider
alle unbekannteErben, Wäubiger und Prätendenten der gedachten Heycke Folckers Nach«
lasscnschaft , Edictales cum tcrmino zur Angabe und Begründung auf den rsstcmJanuar
178z erkannt ; unter der Warnung , daß die ausbleibende Erben ihrer Rechte werbe»

verlustig erkläret , und die ausseablelbende Gläubiger mit ihren Forderungen nur an das¬

jenige, was nach Befriedigung der sich meldenden Creditorum von der Masse übrigbleiben

möchte , werde» verwiesen werden.

8 Bey dem Amtgerichte zu Aurich , sind ad implorakiosem Ses Johan» Men-
nen Rohden auf Jherings - Vehn, wegen des öffentlich gekauften Hauses und Landes des

«cpl . Dirck Gaiken daselbst , wider alle und jede , welche darauf einen gegründeten An¬

spruch und Forderung, wie auch Servitut haben , Edictales cum Termins zur AMbe
«nd Justificakio » ans de» rsten Dccember «. c. pöna juris solita erkannt. -
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, y Bey dem Amtgerichte zu Burich , sind auf Ansuchen sdes GerdJürgens Truse
! zu Oldeborg, wegen des öffentlich gekauften Hanfes , Garten und Ackers des wsyl. Jsh.

Men Miktwe Talke Harms zu Oldeborg , wider alle und jede , weiche darauf einen gegrün-
! deten Anspruch und Forderung wie auch Servitut haben , Edicrales cum Termino zur
- Angabe und Iustification auf den i2 ten December a . c . pöna juris svlita erkannt.^

io Beym Amkgerichte zu Leer sind edickales wider alle welche auf das , durch
des Wybct Boelmanns Wittwe Anna von Lahr von Daue Addrn privative angekaufte,
auf Altbunder Neuland auf ihrem Grunde stehende Haus , Spruch , Forderung und Nä¬
herkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum termino zur Angabe von 9 Wochen , aus de«
Listen Januar 1783 pöna juris solita erkannt.

l 11 Bey dem Amtgerichte zu Esens sind , ad iustantiam der WarfsleuteSiedelt
l Heeren und Tiard Feicken , Edittales wider alle und jede , so an die ihnen , von dem Johan»
j Heeren und Uffcke Focken verkaufte, am alten Harrlingerjyh ! bclegene , vormals dem Ich.
- Hinrjch Mammen zuständig gewesene Warsstätte cum annexcs einen Real - Anspruch oder

^ Forderung zu haben vermeinen, cum termino zur Angabe und Justificatis» auf denLoste«
, Januar 178z und unter der Verwarnung erkannt:

daß die auffenbleibende Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich mel¬
denden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte , verwiesen werden solle ».

12 Bey dem Greetsielischen Amtgerichte ist , auf Ansuchen der Eheleute Eggerke
Hermannus und Reinste Daniels zu Visquard , citatio cdictalis zur Angabe und Justifiea-

f tion wider alle und jede , welche auf ihre , von dein Hausmann Gerrelt Janssen zu Uttum
angekaufte , unter Visquard belesene 8 Grasen Landes , einen gegründeten Anspruch und
Forderung , wie auch Näherkaufsrecht zu haben vermeynen, cum termino von y Wochen,
rt prällusivo auf den6 ten Fcbruarii nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährende«
Stillschweigenserkannt.

i z Bey dem Stadtgerichte zu Emden , sind am 2ken December c . a . ad instant,
des Direktor » der Herings. Fischerei - Compagnie , edickaleswider alle und jede , welche
auf die , durch bcnuldtcs Direckouum von dem Holzhändler Folcardus Harders privaiim
Erkaufte , ausser dem steinern Herren - Thor belegcne Holendem Comp. 22 No . ! z,
aus irgend einigem Grunde , Ansprüche, Federungen oder Näherkaufs - Recht zu habe«
vermeynen cum termino von 9 Wochen und zur präclusivischen Reproduktion auf den iLken
Februar 1783 , sub pöna präclusionis et perpetui silent» erkannt.

14 Bey dem Amtgerichte zu Aunch sind , auf Ansuchen des weyl . Tönjes Albcrs,
zu Timmel , Erben , wider alle und jede , welchemuf desselben Nachlas und vesonde - s den
vsn ihm besessenen halben Heerd Landes , welchen derselbe von dessen auch weyl . Bruder
Focke Albcrs erhalten und jetzt von dem FockeLönjes besessen w» d , ein Eigenrhums . oder
sonstiges dingliches Recht zu habenvermeinen, edectabescum termino zur Angabe undJusti«
ficationans den 25 . Jan . r 783 pöna juris solita erkannt und wird bemerket, daß die etwaige
Creditores des jetzigen Besitzers Focke Lönfts nicht erscheine» dürfen.

Notifi-



Notificariones.
7 In denen AemternFridekurg , Esens und Wl 'ttmvnb , fthlet es jetzo an einem

Menschen , der tue Kunst verstehet , denen Hunden den kollwmm zu nehmen . Soll»
te sich jemand finden , Der dazu geschickt ist , und in dieftu drep Aemtcrn gegen cdictmäs-
fige Belohnung sämtliche« Hunden den Wurm schneiden Wifi , so kann er sich sördersamst
öey Beamte und Rentmeister melden, und hat ein solcher einen guten Verdienst gewiß
r« erwarten . Wrttmnnd , den ihten November , 1782.

Detmers. Hannens.
2 Man ersuchet hierdurch die Kavfleute und Lieferanten, in deutlichen und ans«

führlichen Spe isieattoreu Lw wohlfeilsten Preise von Hrlz, Steinen , Kalk, kement,
Schmiedearbeit , Rungen , Nageln , Gkaß , Oehi , Farbe, Glaßpssune» , Docken,
Lehm , Sand , und sonstigen . Baumatc. ialierr , zum Behuf der König ! . Bauten usd Re¬
parations- Bestecke meiner Inspektion, pro Non » 178z bis 84 . ans das soidersamste aa
den Herrn Cammer . Cakculator Weber zu Aurich franco vor den roten Secruiber einzn-
senden . Aurich , den rZten November , 1782.

' Hermes. K . P . O. Landbaumelster.

z Bey denr Stadtgerichte zu Norden soll der einige Jahre erledigt gewesene
Gesangemvärttrdienst jetzt wieder besetzt werden. Es sind bey diesem Dienst jährlich 2;
Gulden Avum , Freyhcit von Schatzung und Surrogat, und wenn Gefangene Sa sind,
die für Aufwartung derselben rc. gewöhnlichen Gebühren . - Wer dazu Lust hat , kann sich
deshalb beym Magistrat melden.

Signatum Nordä in Curia , den 18ten November , 1782.
Jussu Senatus. K. Franzius , Secrct.

pr Wilcke Baade, Hutmacher in Leer , ist gesonnen , wegen kränklicher Umstan¬
de , die Professionaufzugeben. Da er nun einen csmpleten Winkel von Geräihschast, Stof-
feo , Dänische und einheimische WoSe , auch fertige Hüte hat ; so können Liebhaber , wei¬
che ein oder andere zu kaufe« Lust haben , sich je eher , je lieber , melden, und nach Ge¬
fasten «egvtiiren.

iz Da man auf den Kirchenthnrm zn Jemgum eine Glocke nöthig hat , lang
von oben bis unten mit der Krone 21 Zoll unten im Durchschnitt , von innen auch 21Z0S.
Wenn jemand eine gute Glocke von Dieser Größe hat , auf ein Zoll größer wird es nicht an¬
kommen, der solche gegen eine beschädigte abstrhen will , tp liebe sich . jchriftlich an den
hnchhaltenöenKirchvogt Raniro Borcherts , nebst Veysügung des Preises pr. Pfund , so
wohl der alten als neuen, zu melden.

14 David Juda Oppenheimer «yh Tons. Esener Schlachtsuden , haben Z. m.
4 bis 500 Stück Schaassrlle zu verkaufen. Die Liebhaber geliehen sich baldigst zu melden.

7 De
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? De Koosicrstlg ^ cr l^Icffcr XIasz Valentvn tot Lmclc » , keAeerÄ
een Alräe Geselle von nu an osre Ooliercn , cke l .uff ffeetc ^an ri ^ Ir)' cke—
relve anAcevcn.

8 Alle und jede , die von dem verstorbene» Brauer und Gastwirth , Johan»
Uphoff , was zu svdern haben, müssen sich innerhalb g Wochen bey de« gerichtlich
mim -ntten Vormündern , Simon W '.llmS Müller und Rennt Janffen ja Utwer«
dum «»geben , Ungleichen diejenigen , so an demselben noch wegen erhaltenen Vieles,
oder sonsten schuldig sind , sich in bemeldter Zeit mit der Bezahlung einstellen , widrigenfalls
sie zu gewärtigen haben , darüber gerichtlich augesprochen zu werden.

9 Es sind in der Auricher Stadt - Kirche 2 Begräbniß « Keller und ein Graß,
so wohl situiret liegen , und resp . der ciucBegräbniß - Keller mit 2 schöne» Leichcnstciuen oerse«
Heu , aus der Hand zu verkaufen . Liebhabcre zu dem einen oder andern , belieben sich des
fordel samsteir bey dem Kirchvcrwalker

'
B . Bruns zu melden und darüber zu contrahiren.

IQ De ^ e6 . vaa l .ul >barkus kffna^ ^ retenleerck vir cle kckanck
re ver ^ oopeo , l Iveermsakcrs Dvscrmevlcn , mer een Wentel , cn
cenig Bveermaalcerr Gerccktclra ^ , ckie ckaakLs ^ rng vun inaaLt , Aellev ĉ
riz; b / lrovenAencemcke ^ ccluvre in Lmöcn ke melckcn.

n Bey C. Wenthln in Emden , find Berliner Genealogische- und Etuis«
kalcnder aufs Jahr 1733 , sowohl französisch als deutsch , für gewöhnliche Preise zu haben.

12 Bey Heycke C. Bödeker et Consotte« m Norde » ist zu habe« , von de« neulich
zeßrandeten Schiffe , Habet genannt

1 ein Ancker , schwer 850 Pfund)
2 ein dito Dragge , — 6o Pfund Z holländisch Gewicht.
z ein dirodito , - 40 Pfund)
4 ein Anckettau , iz ; Zoll dick , 8z Faden lang.
5 rin Stückdito , 14 Zoll dick , 12 Faden lang.
6 4 Gerden mit Blocks und Looffers , ganz neu.
7 eine Pserbeleyiie , circa 40 Faden , 7 ; Zoll dick.
8 1500 Pf . gt-kapkesTau , mancherley Gartmrg.
y ein Besäen Secgel.
io ein Spreek Seegek.
n ein Fock Secgel.
12 ein dito dito.
13 ein dito Klüsock.

Wer von einem oder andern beliebet , karrsich tagtäglich key mir einfmden und Handel».

. . i z Da die Einzeichnnngzur Unternehmung mit dem SchiffÄ si a vorZiniger Zeit
»tterts geschloffen, und das Schiff unter Gele -tt Gottes am Zosttn Nvv . Oe -Reise ange«

treten
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treten hat ; so werden die sämmtlichenHerren Interessenten hiemit ersucht , am Freptaz
den rzten dieses , Nachmittags 2 Uhr , einer General - Versammlung in dem Linoegardschm
Hause beyzuwohnen, in welcher die Direktion von ihren bisherige!! Ver ichtunqen behörig
Bericht wird abstatten und j» gleicher Zeit solche Maasregeln in Vorschlag bringen, welche

zur weitern Beförderung dieses neu errichteten Handels dienlich erachrer werden.
Emden , den 2ten Deccmber 1782.

Cassel , Marchs , Boumann , Metger , Schuirmann , Dissering.

14 Dey des wepl. Bochdrukkers I . H . Tapper Witwern Aurich , sind nunmehr»
die Calender auf 178z fertig und für den gewöhnlichen Preis ;» haben, die auch , wennes ver¬

langet wird, gebunden geliefert werden können . Auch lind Neujahrs Wümche, sowohl auf
Atlas als Papier mit einer fchönen illuminirlen Einfassung, für einen wohlfeilenPreis zu haben.

i s Ein junger Mensch , der die Aufwartung ziemlich versteht , auch mit Pferden
etwas umzngehen weiß , sucht bey einer Herrschaft , auf eine schickliche Weise, um Ostern
in Condition zu kommen . Nähere Nachricht giebt der Wirth Herman Icken im Uxstals-
Bsom zu Aurich.

16 Hans Janffeu Hindrichs zu Oldeborg , hat pl. m . z Fuder gut und wolge-
wonnenes Marschheu , zu verkaufen. Kauflustige können sich bcy demjctbrn melden.

Eine nicht unangenehme Anekdote aus den neulich mitgetheilten Erläuterungen
der alten Rittergeschichte.

t^ vie Ritter warteten schon vor des Käufers Zeiten
Der manchen Vogel sing , und Vogelsteller hies,
Den schönen Damen auf: und jeder Ritter pries

Nur seinen Witz und Muth , nicht seine Lustbarkeiten. >
Er sprach auch nicht , wie Wir , die Väter oder Mütter

Um ihre Töchter an , wenn er zu freien grenz.
Sein Mägdchen forderte nur , weich ein artig Ding!

Bestandne Abendthcur , und überwundne Ritter . *)

Freywerber solcher Art braucht letzt kein süsser Freier.
O ! machte Spas UN- Muth noch heut den Bräutigam:
Du spieltest ritterlich um eine schöne Dam ' ;

Und schafftest herzlich gern zahllose Abendtheuer.

*) Der Herr Verfasser der angeführten Erläuterungen muß vorzüglichf seinen Leserinnen

Wohlgefallen : weil er von den Mgdchen in den damaligen rohen Zeiten so zärtlich

und geschmackvoll zu schreiben « eis . Die sonderbare Forderung der Abendtheur

und Ritter verliert auch alles Rachgierige und Geckmäßige , wenn der Herr Vek.

faffer die Abendtheur und Ritter Freiwerber nennt . Wirklich rin großes Ver«

»reust um die alte Nittergeschichte ! , Aver-
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Avertissement.
In der Provinz OstFricßland und dem Harlingrrlanbe , sind in Städten,

Fiecken , und auf dem platten Lande , exklusive des Milttairstandes, von Advent 178k.
dis 1782 . getrauet 872 Paar.

^ gcbohrcn , männlichen Geschlechts , - « « i66z.
. - werblichen - - . . . . 1483.

Summa 3148.
gestorben , männlichen Geschlechts - » - « i 45 Z^
- . weiblichen - - » » » « i 4 Z 4>

- Summa 2857-
^ folglich sind in diesem Jahre mehr gebühren, als gestorben 261 . und in Vergleich gegen
z das vorige Jahr sind 87 Paar weniger getrauet , auch 50» Personen weniger geboren,
i hingegen 152 weniger gestorben.
i Auch sind in diesem Jahre viele Personen über 80 und 90 Jahre gestorben,
i übrigens ist die gröste Mortalität in den Monaten December a . pr. Januar und Februar

a . r , gewesen , und sind an Pocken überhaupt nur z Kinder gestorben.
Aurich , am 4ten December , 1781-

' König! . Preußl . OstFr . Krieges - und Domainen. Cammer.
!

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe in der Stadt Esens,
für den Monat December 1782.

Ein grob RockenBrodt zu 8 Psund . 7 st,z W.
Ein fein Nocken - Brodt zu 14 Loch r - i
Ein Brodt von halb Wcitzen- und halb Rocken - Mehl a 12 koch r

. Ein Wcitzen - Brodt mit oder ohne Corinten zu ^ Loch r
Fein oder Franz- Brodt zu 8 Loch - » r
Ein Pfund vom besten Weitze » . Mehl « - L 2Z
- - - mittel dito - - r 7Z
* « - Grandmehl « - r 15
Das übrige Weitzen- und Rocken - Brodt in kleinern oder grösser»

Format nach Proportion obiger Taxe.
Das Pfund vom besten Rindfleisch 3 st. 5 W.

^ der mitlernSorte 2st. 5 W.
^ — — - der geringste « - ist.' Das
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Das Pfund Kalbfleisch von der besten Sorte

Die Lonne vom beste» Bier
Ein Krug von dieser Sorte
Die Lonne mittel Bier
Ein Krug davon
Die Lonne halb Bier

der mi ler» Sorte
geringsten . - .

Z Nkhlr.

4 ß.
2 st. 5 W.
r

i st . z W.


	Seite 923
	Seite 924
	Seite 925
	Seite 926
	Seite 927
	Seite 928
	Seite 929
	Seite 930
	Seite 931
	Seite 932
	Seite 933
	Seite 934
	Seite 935
	Seite 936
	Seite 937
	Seite 938

